
Griff in die Computer-Welt

Zwei Bildschirme im Helm vermitteln dem Benutzer ein räumliches Bild der „Cyberwelt"..'
Der „Datenhandschuh" überträgt die Fingerstellung an den Computer. Foto: WEYCHARDT

kl Hamburg — Eine
Wanderung durch phan-
tastische C o m p u t e r -
Kunstwelten ist bequem
zwischen zwei Moden-
schauen z u  machen :
Deutschlands e r s t e s

„Cyberspace"-Modul
läßt sich vom 12. bis 15.
September auf  der Se-
lect/Offline Modemesse
in der Großen Deichtor-
halle (geöffnet 17 bis 24
Uhr, E in t r i t t  20 Mark)
ausprobieren.

Mit Helm und Han_d-
schuh betritt der Benüt-
zer die Kunstwelt. Bild-
schirme im Helm zeigen
eine dreidimensionale
Grafik. M i t t e n d r i n
schwebt das Abbild der
Hand des Benutzers, de-
ren Bewegungen v o m

„Datenhandschuh"
übertragen werden. Mi t
der eigenen Hand drückt
man Knöpfe, die nur im
Computer existieren.

In Londoner Spielhal-
len s ind „Cyberspace"-

In der Computer-Welt agiert der „Cybernaut" mit dem
Abbild seiner wirklichen Hand

Module schon der große
Renner. D o c h  a u c h
ernsthafte Anwendun -
gen s ind  möglich: S o
könnten Architektiri ge-
plante Häuser im Com-
puter begehen ,  u m
Lichteinfall und Propor-
tionen zu prüfen.

Auf d e r  Modemesse
schwebt d e r  Benutzer
am Ende im Weltraum,
wo i h n  Z i g a r e t t e n -
schachteln u m s c h w i r -
ren, während die Com-
puterstimme gratuliert:
„Jetzt s ind S ie  Cyber-
naut."
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